
16. FaRis & DAV-Symposium

Aktuelle Herausforderungen 
an das aktuarielle und finan-
zielle Risikomanagement 
durch COVID-19 und die  
anhaltende Niedrigzinsphase

10. Dezember 2021 
ab 14 Uhr

FaRis – Forschungsstelle  
finanzielles und aktuari- 
elles Risikomanagement

Technology 
Arts Sciences
TH Köln

Institut für  
Versicherungswesen

14.00 Uhr
Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Felix Miebs / Prof. Dr. Ralf Knobloch  
TH Köln, Schmalenbach Institut für Wirtschaftswissenschaften

14.15 Uhr
Alternative Investments: Grundlagen und Herausforderungen 
für die Abbildung in ökonomischen Modellen bei  
Versicherungsunternehmen und Altersvorsorgeeinrichtungen    
Dr. Alexander Dotterweich
PricewaterhouseCoopers GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,
Partner Actuarial Services

15.00 Uhr
Risikomanagement während Corona – Alte Regeln  
bewähren sich   
Olaf Krumnack
Warburg Invest AG, Geschäftsentwicklung Bereich  
Versicherungen und Versorgungswerke

Hauke Heß 
Warburg Invest KAG mbH, Portfoliomanager

15.45 Uhr
Kaffeepause 

16.15 Uhr
Praktische Auswirkungen der Corona-Pandemie auf  
Pensionskassen 
Dr. Stefan Nellshen
Bayer-Pensionskasse VVaG, Vorstandsvorsitzender 

17.00 Uhr
Herausforderungen und Zukunftsaussichten für die  
Personenversicherung
Dr. Marko Helwich 
Generali Deutschland AG, Abteilungsleiter Life / Health  
Calculations 

Anschließend
Verabschiedung, Get-together

Programm
10. Dezember 2021

Aktuelle Herausforderungen  
an das aktuarielle und finanzielle  
Risikomanagement durch  
COVID-19 und die anhaltende 
Niedrigzinsphase
Die dynamische Entwicklung des Umfelds auf der Anlage- und 
Verpflichtungsseite stellt institutionelle Investoren, insbesondere 
Lebensversicherungen und Einrichtungen der betrieblichen 
Altersversorgung, zunehmend auf die Probe. Der inzwischen 
dauerhafte Anlagenotstand treibt die Kapitalanlage zunehmend in 
illiquidere Anlageklassen, die neben den üblichen Rendite- auch 
nicht zu vernachlässigende Cash-Flow-Risiken mit sich bringen. 
Traditionelle, liquide Anlageklassen weisen zunehmend extremere 
Dynamiken auf, die die Einhaltung von Wertuntergrenzen diffizil 
gestaltet. Die Herausforderungen auf der Anlageseite werden 
durch Veränderungen auf der Verpflichtungsseite durch COVID-19 
orchestriert. Wie sehen die Auswirkungen durch COVID-19 auf 
die Verpflichtungen, z. B. bei einer Einrichtung auf betriebliche 
Altersversorgung, konkret aus? Und müssen insbesondere Lebens-
versicherungen ihre Produkte und ihr Geschäftsmodell in der Zeit 
nach COVID-19 bei wirtschaftlich schwierigen Rahmenbedingun-
gen überdenken und ggf. anpassen um zukunftsfähig zu sein, z. B. 
im Bereich der Garantien? Die aktuellen und zukünftigen Frage-
stellungen für die Branche sind sehr komplex.

Auf dem 16. FaRis & DAV-Symposium werden die genannten  
Herausforderungen von ausgewiesenen Experten beleuchtet.  
Das Symposium zielt dabei zum einen darauf ab, Experten der 
jeweiligen Themenbereiche zusammenzubringen. Zum anderen 
sollen Experten*innen der Anlageseite für die aktuellen Heraus- 
forderungen der Verpflichtungsseite (und umgekehrt) sensibi- 
lisiert werden. 



FaRis – Forschungsstelle  
finanzielles und aktuari- 
elles Risikomanagement

Technology 
Arts Sciences
TH Köln

Institut für  
Versicherungswesen

Die Veranstaltung findet nicht  
vor Ort sondern nur digital über 
die Plattform Zoom statt. 

Den entsprechenden virtuellen Veranstaltungsraum teilen  
wir allen angemeldeten Personen rechtzeitig vor Veran- 
staltungsbeginn per E-Mail mit.
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Informationen zur Anmeldung
unter www.th-koeln.de/faris . Die Teilnahme ist kostenfrei.

Kontakt
TH Köln
Fakultät für Wirtschafts- und  
Rechtswissenschaften  
Marcel Berg 
Claudiussstraße 1, 50678 Köln

T: +49 221-8275-3804
E: marcel.berg@th-koeln.de

Die FaRis & DAV-Symposien

Die Forschungsstelle FaRis bündelt die aktuariellen Forschungs- 
aktivitäten des Instituts für Versicherungswesen an der  
TH Köln. FaRis versteht sich dabei als Bindeglied zwischen 
mathematischer Forschung und wirtschaftswissenschaftlichen 
Fragestellungen.

Die Deutsche Aktuarvereinigung e. V. (DAV) ist die Vertretung 
der Aktuar*innen in Deutschland. Sie schafft Rahmenbedin-
gungen für eine fachlich fundierte Berufsausbildung und 
vertritt die Interessen des Berufsstandes gegenüber Politik und 
Öffentlichkeit.

Die FaRis & DAV-Symposien haben zum Ziel, aktuell relevante 
Fragestellungen nicht nur Aktuar*innen, sondern auch Per-
sonen an den Schnittstellen zu aktuariellen Tätigkeiten näher 
zu bringen. In diesem Selbstverständnis sind die Symposien 
auch ein geeignetes Mittel zur aktuariellen Weiterbildung. 
Daher wird im Rahmen des DAV-Weiterbildungsprogramms 
die Teilnahme an diesem Symposium mit drei Weiterbildungs-
stunden anerkannt.


